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22.10.2009 

Landesstelle für Suchtfragen legt erstmals landesweite Dokumentation zur 

Suchtprävention vor 

Die Landesstelle für Suchtfragen hat bei ihrer diesjährigen Klausur den ersten landes-

weiten Bericht zur Suchtprävention verabschiedet. Die rund 100 Suchtberatungsstellen 

im Land verzeichneten für das letzte Jahr 5.560 Präventionsmaßnahmen. Die Träger-

verbände der Beratungsstellen haben 2008 erstmals ein gemeinsames Dokumentati-

onsverfahren angewandt und ermöglichen damit einen landesweiten Überblick über die 

Präventionsaktivitäten. „Viele wissen gar nicht, wie aktiv die Suchtberatungsstellen 

auch in der Präventionsarbeit sind“, so Johannes Böcker, Vorsitzender der Landesstel-

le. „Die hohe Präsenz unserer Fachkräfte in Schulen, Betrieben und in der Jugendhilfe 

wird durch die einheitliche Dokumentation erst richtig sichtbar“. 

 

 
Pressemeldung

 

 
Dokumentation

 

 

 

 

 

04.11.2009 

Suchtberatungsstellen im Land betreuen etwa 50.000 Menschen 

Erstmals konnten für das Jahr 2008 die Dokumentationsdaten aller vom Land geför-

derten Suchtberatungsstellen für die Landessuchtstatistik ausgewertet werden. Nach 

den von der Landesstelle für Suchtfragen vorgelegten Zahlen nahmen knapp 50.000 

Menschen aller Altersstufen im Vorjahr zweimal oder öfter die unterschiedlichsten Hil-

feleistungen der Suchtberatungsstellen und Kontaktläden in Anspruch. Neben der 

Vermittlung in medizinische Behandlungs- und Rehabilitationsmaßnahmen standen 

dabei konkrete Maßnahmen zur Bewältigung des persönlichen Lebensalltags und zur 

Lösung sozialer, beruflicher oder auch familiärer Belastungen und Probleme im Vor-

dergrund. 

 

 
Pressemeldung

 

 
Dokumentation
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http://www.suchtfragen.de/fileadmin/content/suchtfragen/docs/Dokumente/Praevention/PM_Suchtpraevention_LSS-BW_2008.pdf
http://www.suchtfragen.de/uploads/media/Jahresbericht_Suchtpraevention_LSS-BW_2008.pdf
http://www.suchtfragen.de/uploads/media/Pressemeldung_zur_Suchthilfestatistik_2008.pdf
http://www.suchtfragen.de/uploads/media/Suchthilfestatistik_BW_2008_02.pdf


 

Stuttgarter Nachrichten, 03.11.2009 

Depression, Hyperaktivität 

Viele Kinder sind seelisch krank 

Manchmal hilft wirtschaftlicher Druck, um ein Problem zu erkennen. Als AOK-Chef Rolf 

Hoberg voriges Jahr die Statistiken über die psychisch kranken Kinder und Jugendli-

chen auf den Tisch bekam, schlug er Alarm: Fast 4100 Fälle waren dort für das Jahr 

2006 verzeichnet. "Dafür gab allein die AOK Baden-Württemberg mehr als 13,4 Millio-

nen Euro aus, das ist eine Steigerung im Vergleich zu 2005 um über 13 Prozent", so 

Hoberg damals... 

http://www.stuttgarter-nachrichten.de/stn/page/detail.php/2262310
 

 

 

 

Aktionsbündnis „Gedenktag für die verstorbenen Drogenabhängigen Stuttgart“ 

Ein Baum zum Gedenken an die Drogentoten 

Am 4. November wurde auf dem Karlsplatz in Stuttgart ein Kastanienbaum gepflanzt. 

Die Aktion wurde initiiert im Rahmen des bundesweiten Gedenktags für die verstorbe-

nen Drogengebraucherinnen und -gebraucher am 21. Juli. Der ehemalige Vorsitzende 

des Selbsthilfevereins JES Stuttgart (Junkies, Ehemalige und Substituierte) Roland 

Baur regte an, dem Beispiel anderer Städte wie Frankfurt, Berlin und Wuppertal zu 

folgen und einen Gedenkort für Drogentote zu schaffen. 

 

 
Pressemeldung

 

 

 

 

 

 

Stuttgarter Nachrichten, 19.10.2009 

Obama erlaubt Kiffen auf Rezept 

Therapien mit Marihuana in allen Bundesstaaten der USA legal - In Deutsch-

land nur in Ausnahmefällen gestattet 

In 14 US-Staaten ist der therapeutische Cannabis-Konsum seit längerem erlaubt - 

allerdings hatte die Regierung von Ex-Präsident Bush dafür kaum Verständnis. Per 

Bundesrecht hatte er diese Praxis untersagt. Doch nun wird Kiffen auf Rezept im gan-

zen Land legal... 

http://www.stuttgarter-nachrichten.de/stn/page/detail.php/2245059
 

 

3 

http://www.stuttgarter-nachrichten.de/stn/page/detail.php/2262310
http://www.suchtfragen.de/uploads/media/Baumpflanzaktion.pdf
http://www.stuttgarter-nachrichten.de/stn/page/detail.php/2245059


 

 

NOTIZEN 

 

Case-Manager in der Suchthilfe 

Eine Weiterbildung zum Case-Manager in der Suchtkrankenhilfe wird angeboten von 

„Bildung & Beratung Bethel“. Die Weiterbildung umfasst 210 Unterrichtseinheiten in 

einer Zeitspanne von 18 Monaten. Informationen erhalten Sie unter der Tel. Nr. 0521-

1444117 oder werner.barking@bethel.de oder http://www.bildung-beratung-

bethel.de/
 

 

Der "Wegweiser" zu Einrichtungen der Suchthilfe des Ministeriums für Arbeit und Sozi-

ales wurde aktualisiert und ergänzt. Sie finden Ihn unter folgendem Link: 

http://www.sozialministerium-bw.de/fm7/1442/Einrichtungsverz_Sucht-09.pdf
 

 

 

 

TERMINE 

 

Termine der Landesstelle für Suchtfragen in Baden-Württemberg 

 

 

02.12.2009 Kindeswohl - Gemeinsames Handlungsfeld von Suchthilfe und  

 Jugendhilfe  

 Ort: Stuttgart 

 (leider bereits ausgebucht) 

 
Programm

 

 
NEU 
17.06.2010  VORANKÜNDIGUNG: Landesstellentagung 

 "Sucht und Psychiatrie" 

 Ort: Stuttgart, Haus der Katholischen Kirche 

 

 

 

Weitere Termine 

 

 
NEU 
24./25.11.09 Wie wird Deutschland familienfreundlich?  

 Wissenschaftliche Erkenntnisse – Gesellschaftliches Handeln 

 Ort: Stuttgart-Hohenheim 

Programm
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http://www.bildung-beratung-bethel.de/
http://www.bildung-beratung-bethel.de/
http://www.sozialministerium-bw.de/fm7/1442/Einrichtungsverz_Sucht-09.pdf
http://www.suchtfragen.de/uploads/media/Seminar_Kindeswohl.pdf
http://www.suchtfragen.de/fileadmin/content/suchtfragen/docs/Landesstellenbrief/2009/pdf/Dtl_familienfreundlich.pdf


 

 

25.11.09 Fachtagung zum 13. Kinder- und Jugendbericht der Bundesregierung 

 „Gesundes Aufwachsen in Baden-Württemberg“ 

 Kinder- und Jugendhilfe, Gesundheitswesen und Behindertenhilfe  

 fördern gemeinsam die Gesundheit junger Menschen 

 Ort: Stuttgart 

Anmeldung

Programm

 Online-Anmeldungen: 

 http://www.kvjs.de/?id=996&kursnr=09-4-EHSD29-1ks  

 

 

26./27.11.09  21. Jahrestagung des Fachverbandes Glücksspielsucht e.V. 

 "Glück - Spiel -Sucht" 

 Ort: Köln 

 http://www.gluecksspielsucht.de/

 

 

26.11.09 Umgang mit Vielfalt / Ist die Prävention überfordert? 

 Diversity Management in Gemeinden und Quartieren, 

 3. Trinationale Tagung 

 Ort: Bregenz 

 Information und Online-Anmeldung: http://www.supro.at/tagung/

Programm

 

 

22.–24.01.10 Strategiekonferenz „Kinder aus suchtbelasteten Familien – 

 Hilfe hat viele Gesichte“ 

 Ort: Heilig Kreuz Kirche Berlin-Kreuzberg 

Programm
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http://www.suchtfragen.de/fileadmin/content/suchtfragen/docs/Landesstellenbrief/2009/pdf/Anmeldeformular_Gesundes_Aufwachsen.pdf
http://www.suchtfragen.de/fileadmin/content/suchtfragen/docs/Landesstellenbrief/2009/pdf/Einladung_Gesundes_Aufwachsen.pdf
http://www.kvjs.de/?id=996&kursnr=09-4-EHSD29-1ks
http://www.gluecksspielsucht.de/
http://www.supro.at/tagung/
http://www.suchtfragen.de/fileadmin/content/suchtfragen/docs/Landesstellenbrief/2009/pdf/Einladung_trinationale_Tagung09_Bregenz.pdf
http://www.suchtfragen.de/fileadmin/content/suchtfragen/docs/Landesstellenbrief/2009/pdf/einladung_nacoa-konferenz_kinder_aus_suchtfamilien.pdf
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